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[bookmark: _Toc507574030]Anlage 206 „Unternehmensbezogene Referenzprojekte“

[bookmark: _Hlk171584045]Diese Anlage ist von dem Bewerber / den Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft und soweit relevant von dem eignungsverleihenden Unterauftragnehmer auszufüllen.

Der Bewerber / das vertretungsberechtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat diese Anlage ausgefüllt als Bestandteil des Teilnahmeantrags einzureichen.

Der Wirtschaftsteilnehmer gibt die unternehmensbezogenen Referenzprojekte ab als

	( Zutreffendes bitte abhaken)


 Bewerber


oder


 Bewerbergemeinschaft


oder


 eignungsverleihender Unterauftragnehmer





Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag mindestens eine (1) und maximal fünf (5) unternehmensbezogene Referenzen über vergleichbare Leistungen einzureichen.


WICHTIGER HINWEIS ZUM AUSFÜLLEN DER ANLAGE

Der Bewerber hat die für das jeweilige unternehmensbezogene Referenzprojekt vorgesehenen Auswahlfelder vollständig und zutreffend auszufüllen. Bei jeder mit „Ja“ oder „Nein“ zu beantwortenden Erklärung ist das jeweils zutreffende Auswahlkästchen anzukreuzen.

Fehlende Ankreuzungen zu den Auswahlkriterien werden nicht nachgefordert. Wird bei einem Auswahlmerkmal weder „Ja“ noch „Nein“ angekreuzt, gilt das betreffende Merkmal für dieses Referenzprojekt als nicht nachgewiesen. Für dieses Merkmal werden keine Punkte vergeben.

Der Bewerber wird daher gebeten, vor Einreichung des Teilnahmeantrags sämtliche Angaben zu den Auswahlkriterien auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen.


Ordnungsgemäße Informationen:
Die Anlage 206 „Unternehmensbezogene Referenzprojekte“ ist wahrheitsgemäß auszufüllen. Auswahlkästchen dürfen nur angekreuzt werden, wenn die jeweils bezeichnete Anforderung in dem angegebenen Referenzprojekt tatsächlich erfüllt ist.

Der Auftraggeber kann ein Unternehmen unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit gemäß § 6e EU Abs. 6 Nr. 8 oder Nr. 9 Buchstabe c VOB/A von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren ausschließen, wenn

· das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder

· das Unternehmen fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.

Etwaige Selbstreinigungsmaßnahmen werden nach Maßgabe des § 6f EU Abs. 1 und 2 VOB/A berücksichtigt. Hat der Bewerber keine oder keine ausreichenden Selbstreinigungsmaßnahmen ergriffen, kann er gemäß § 6f EU Abs. 3 Nr. 2 VOB/A für höchstens drei Jahre ab dem betreffenden Ereignis von der Teilnahme an Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.





	1. [bookmark: _Hlk77067335][bookmark: _Hlk98945925]Unternehmensbezogenes Referenzprojekt


	Lfd. Nr.
	Einzutragende Angaben in den [eckigen Klammern] und  Zutreffendes bitte abhaken


	1 
	Referenznehmer
(Name des Unternehmens, welches den Referenzauftrag ausgeführt hat):

[……………….……………………………]
[……………….……………………………]
[……………….……………………………]



	2 
	a) Kurzbeschreibung der früher ausgeführten Leistungen:

[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]


Hinweis zur Mindestanforderung: Die Referenz umfasst die Errichtung oder Erweiterung eines Gebäudes als Totalunternehmer oder Generalübernehmer.



Zutreffendes bitte abhaken:


b) Der Bewerber trug gegenüber seinem Auftraggeber die vertragliche Gesamtverantwortung sowohl für Planungsleistungen als auch für die schlüsselfertige Bauausführung. Eine ausschließliche Verantwortung für die Bauausführung ohne Übernahme von Planungsleistungen genügt nicht.


 Ja, vorstehendes trifft zu.

 Nein, vorstehendes trifft nicht zu. 

[Bei Angabe „Nein, vorstehendes trifft nicht zu“ kein geeignetes Referenzprojekt].

c) Der Bewerber war für die angegebenen Referenzleistungen selbst vertraglich verantwortlich.

 Ja, vorstehendes trifft zu.

 Nein, vorstehendes trifft nicht zu. 

[Bei Angabe „Nein, vorstehendes trifft nicht zu“ kein geeignetes Referenzprojekt]

	3 
	Erbringungszeitraum der Referenzleistungen


Abnahme ist eingetreten zwischen dem 01.01.2018 bis zum Ablauf der Teilnahmefrist in dem hier gegenständlichen Vergabeverfahren unter Angabe des Datums der eingetretenen Abnahme (TT.MM.JJJJ)


Datum der Abnahme (TT.MM.JJJJ)
[……………….……………………………]
      [……………….……………………………]


Hinweis: Das Abnahmedatum ist grundsätzlich taggenau anzugeben. Die Angabe von Monat und Jahr (MM.JJJJ) genügt ausnahmsweise, wenn sich daraus die Einhaltung des vorgegebenen Zeitraums zweifelsfrei feststellen lässt.


	4 
	Tatsächlich vereinnahmte Vergütung für die Referenzleistungen

[…………………….……] EUR (brutto)

[Die vom Bewerber für die Referenzleistungen tatsächlich vereinnahmte Vergütung muss mindestens 3.000.000 EUR brutto betragen]

	5 
	Das Referenzprojekt betraf die Errichtung oder Erweiterung eines Sonderbaus im Sinne des § 38 Abs. 2 LBO Baden-Württemberg.


Zutreffendes bitte abhaken:


 Ja, vorstehendes trifft zu.

 Nein, vorstehendes trifft nicht zu. 

Nur bei „Ja, vorstehendes trifft zu“ auszufüllen:

Der Bewerber hat anzugeben, aufgrund welcher konkreten Merkmale das Referenzgebäude einen Sonderbautatbestand erfüllt. Hierzu sind insbesondere die maßgebliche Nutzung, Größe oder sonstige Eigenschaft des Gebäudes darzustellen. Die bloße Bezeichnung als „Sonderbau“ genügt nicht.

[……………………………….…….……]
[……………………………….…….……]
[……………………………….…….……]


Hinweise:

Bei Referenzgebäuden außerhalb Baden-Württembergs ist maßgeblich, ob das Gebäude nach seiner Art, Nutzung oder Größe einen Sonderbautatbestand des § 38 Abs. 2 LBO Baden-Württemberg erfüllen würde.

Mindestens eines (1) der eingereichten Referenzprojekte muss sämtliche allgemeinen Mindestanforderungen nach Nr. 2 bis 4 erfüllen und die Errichtung oder Erweiterung eines Sonderbaus im vorstehenden Sinne betreffen. Wird nur ein (1) Referenzprojekt eingereicht, muss dieses daher auch die Sonderbauanforderung erfüllen.

Sind die Mindestanforderungen an die unternehmensbezogenen Referenzprojekte erfüllt, werden weitere Referenzprojekte bei der Auswahlwertung berücksichtigt, sofern sie die allgemeinen Mindestanforderungen nach Nr. 2 bis 4 erfüllen. Dies gilt auch bei Auswahl „Nein“ unter Nr. 5.


	6 
	Angaben zu den Auswahlkriterien:

Der Bewerber hat für jedes nachstehende Bewertungsmerkmal anzugeben, ob das Referenzprojekt dieses erfüllt. Bei Auswahl „Ja“ sind die vom Bewerber verantworteten Leistungen kurz und nachvollziehbar zu beschreiben. Die Beschreibung muss erkennen lassen, weshalb das jeweilige Bewertungsmerkmal erfüllt ist. Ein Verweis auf konkrete Angaben in der Kurzbeschreibung unter Buchstabe a) ist ausreichend.


	Bewertungsmerkmal
	Zutreffendes abhaken
	Kurzbeschreibung der vom Bewerber verantworteten Leistungen

	Schlüsselfertiger Bau eines Gebäudes in Holzbauweise – 1 Punkt
	 Ja

 Nein

	[………………………….……]
[………………………….……]
[………………………….……]


	Bau einer Sporthalle / Turnhalle / Geräteturnhalle – 3 Punkte
	 Ja

 Nein


	[………………………….……]
[………………………….……]
[………………………….……]


	Erweiterung / Anbau an eine bestehende Halle – 1 Punkt
	 Ja

 Nein


	[………………………….……]
[………………………….……]
[………………………….……]


	Errichtung eines Verbindungsgangs / Verbindungsbaus – 3 Punkte
	 Ja

 Nein


	[………………………….……]
[………………………….……]
[………………………….……]


	Integration erneuerbarer Energien, beispielsweise durch eine Photovoltaikanlage oder Wärmepumpe – 1 Punkt

	 Ja

 Nein

	[………………………….……]
[………………………….……]
[………………………….……]


	Bauen im Bestand: Bauliche Eingriffe in die vorhandene Gebäudesubstanz im Rahmen eines Umbaus, einer Sanierung oder einer Erweiterung. Die bloße Errichtung eines Neubaus neben einem bestehenden Gebäude genügt nicht. – 3 Punkte
	 Ja

 Nein

	[………………………….……]
[………………………….……]
[………………………….……]





Hinweise zur Bewertung:

Die Bewertung erfolgt durch den Auftraggeber. Voraussetzung für die Auswahlwertung ist, dass mindestens ein eingereichtes Referenzprojekt sämtliche allgemeinen Mindestanforderungen nach Nr. 2 bis 4 und die Sonderbauanforderung nach Nr. 5 erfüllt. In diesem Fall werden alle eingereichten Referenzprojekte bewertet, die sämtliche allgemeinen Mindestanforderungen nach Nr. 2 bis 4 erfüllen. Dies gilt auch für Referenzprojekte ohne Sonderbaueigenschaft.

Für jedes anhand der Angaben nachvollziehbar belegte Bewertungsmerkmal werden die angegebenen Punkte vergeben. Bei Nichterfüllung werden jeweils 0 Punkte vergeben. Erfüllt ein Referenzprojekt mehrere Bewertungsmerkmale, werden die Punkte addiert. Jedes Bewertungsmerkmal wird je Referenzprojekt höchstens einmal berücksichtigt.

Je Referenzprojekt können maximal 12 Punkte erreicht werden. Bei maximal fünf (5) berücksichtigungsfähigen Referenzprojekten beträgt die insgesamt erreichbare Höchstpunktzahl 60 Punkte.


	7 
	Name des Auftraggebers:


[………………………….……]



[bookmark: _Hlk42801412]




***** Sofern der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft weitere Referenzprojekte einreichen möchte, beispielsweise um zusätzliche Punkte im Teilnahmewettbewerb zu erzielen, kann die vorstehende Referenzmaske kopiert und nachstehend eingefügt werden. Insgesamt dürfen maximal fünf (5) unternehmensbezogene Referenzprojekte eingereicht werden.*****



	
[………………………………………………………………………………………]
[………………………………………………………………………………………]
[………………………………………………………………………………………]


	Name des erklärenden Unternehmens bzw. 
des vertretungsberechtigten Mitglieds der Bewerbergemeinschaft (1. Mitglied)




	[………………………………]
[………………………………]
[………………………………]

	[………………………………]
[………………………………]
[………………………………]

	[………………………………]
[………………………………]
[………………………………]


	Ort
	Datum
	Name des Verantwortlichen 
in Druckbuchstaben (bei Bewerbergemeinschaft des vertretungsberechtigten Mitglieds)
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